
Mehr Mittel für den Tourismus

Bekanntlich soll der Leistungsauftrag der Stadt an die Luzern Tourismus AG per 1. Juni 2006

erneuert beziehungsweise verlängert werden. Ferner ist es auch kein Geheimnis, dass die

Luzern Tourismus AG über mehr Mittel verfügen sollte und dass derzeit, unter Federführung

der Finanzdirektion, ein Projekt Tourismusfinanzierung läuft.

Die heutige Finanzierung von Luzern Tourismus AG liegt weit gehend auf den Schultern der

Hoteliers, den Beiträgen der Wirte via Patenabgaben, des Tourismusforums und den Beiträgen

der Stadt Luzern. 

Ein erheblicher Teil des in zweiter und dritter Reihe vom Tourismus profitierenden

zuliefernden Gewerbes in der ganzen Schweiz beteiligt sich nicht an der Finanzierung.

Lediglich als Beispiele genannt seine etwa das Bau- und Baunebengewerbe, das Treuhand-

und Buchhaltungsgewerbe usw., aber auch Lebensmittellieferanten. 

Wir bitten den Stadtrat zu prüfen, zusammen mit der Luzern Tourismus AG und dem

Tourismusforum ein Tourismuslabel zu kreieren. Dieses Label könnte gegen einen

abgestuften, der wirtschaftlichen Grösse, der finanziellen Stärke und der Abhängigkeit vom

Tourismus  angepassten jährlichen Beitrag an die Luzern Tourismus AG erworben werden. 

Auftraggeber und Einkäufer aus dem Tourismus hätten damit die Möglichkeit, einerseits Ihre

Lieferanten auf das Label aufmerksam zu machen. Andererseits können sie schon bei der

Offertanfrage für neue Produkte und Dienstleistungen darauf hinweisen, dass für die

Entscheidung dem Label eine nicht unerhebliche Bedeutung beigemessen wird. 
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